
Vorläufiges Programm der 

64. VDVA-Tagung 2013 

in GRAZ und UMGEBUNG mit Nachtagung in KROATIEN 
 

Termin: 2. - 11. August 2013 
 

 
 

Graz: Stift Mariatrost und Düwag-Gelenkwagen vor dem Straßenbahnmuseum 
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Freitag, 2. August: Anreise zur Vortagung     

Vortagung, Kleinbahnen in der Steiermark und Niederösterreich 
Samstag, 3. Augunst: „Tour de Styria“        
- Anreise mit dem Zug von Graz nach Feldbach. 
- Fahrt mit einem elektrischen Triebwagen von Feldbach nach Bad Gleichenberg.  

Die von den Steiermärkischen Landesbahnen betriebene Lokalbahn (1435 mm)  
ist ein elektrischer Inselbetrieb mit einer interessanten Streckenführung. 

- Busfahrt durch die abwechslungsreiche Südsteiermark nach Stainz.  
- Fahrt mit dem „Flascherlzug“ der Stainzerbahn von Stainz nach Preding.  

Der Zug auf der 760 mm Schmalspurstrecke wird von einer Dampflok gezogen. 
- Zugfahrt von Preding nach Liboch mit der Graz-Köflacher-Bahn (1435 mm). 
- Besichtigung des Eisenbahnmuseums in Liboch. 
- Rückfahrt mit dem Zug nach Graz.  

Am Abend „Kennenlernessen“ in einem steirischen Wirtshaus (angefragt). 

 
Triebwagen der Graz-Köflacher Bahn (GKB)  Stainzer „Flascherlzug“ 

Sonntag, 4. August: „Ausflug nach Niederösterreich“  

- Anreise mit dem Bus von Graz nach Payerbach-Reichenau 

- Hin- und Rückfahrt mit der Höllentalbahn nach Hirschwang.  
Besichtigungsmöglichkeit von Remise und Gleichrichterwerk. Zum Einsatz kommt auf  
der elektrifizierten 760 mm-Schmalspurbahn, die heute von der Österreichischen Gesellschaft 
für Lokalbahnen betrieben wird, ein Zug aus vierachsigen Trieb- und Beiwagen. 

- Busfahrt von Payerbach nach Puchberg am Schneeberg 

- Hin- und Rückfahrt mit der 1000 mm Zahnradbahn zum Hochschneeberg. Bergauf erfolgt  
die Fahrt mit einem der modernen, aufgrund ihres auffälligen Anstrichs „Salamander“ 
genannten Dieselzüge, bergab dann mit einem der alten Dampfzüge. 

- Busfahrt über Wiener Neustadt und den Wechselpass nach Graz. 

- wahlweise (gegen Aufpreis): Zugfahrt von Wiener Neustadt nach Graz über die 
Semmeringbahn, die erste europäische Gebirgsbahn mit interessanter Streckenführung.  

  

 
 
 
 
 
 
 
Züge der Höllen- 
talbahn von  
Payerbach nach 
Reichenau. 



 3

 
Dampfzug der Schneebergbahn                             „Salamander“ Dieseltriebwagen 

Haupttagung 
(ggf. Anreise am Sonntag, 4. August) 

 

Montag, 5. August: „Elektrische Lokalbahnen bei Graz“  
- Zugfahrt von Graz nach Mixnitz-Bärenschützklamm 
- Hin- und Rückfahrt mit der „Breitenauer Bahn“, einer elektrischen Schmalspurbahn (760 mm) 

von Mixnitz nach St. Erhard-Breitenau. Fahrt vsl. in einem GmP. 

- Zugfahrt von Mixnitz-Bärenschützklamm nach Peggau-Deutschfeistritz 
- Fahrt auf der 1435 mm Lokalbahnstrecke nach Übelbach und zurück. Sie gehört den 

steiermärkischen Landesbahnen und ist mit Wechselstrom elektrifiziert, so dass 
durchgehender S-Bahnverkehr nach Graz möglich ist.  

- Rückfahrt mit Zug nach Graz 

  
 GmP der Breitenauer Bahn          Zweiachsige Ellok für den Verschub 

Dienstag, 6. August: „Nostalgiebahnen in Kärnten“  
- Busfahrt von Graz nach Klagenfurt 
- Besuch der Lendcanaltramway am Wörthersee (1000 mm) und des 

Stadtverkehrsmuseums Klagenfurt. 
- Schifffahrt auf dem Wörthersee mit Nostalgieschiff (Imbiss an Bord). 

 
Lendcanal-Tramway            Historisches Schiff auf dem Wörthersee 
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- Transfer mit Oldtimerbussen  in das HISTORAMA Ferlach mit zahlreichen historischen 
Fahrzeugen auf Schiene und Straße. Auf einem kurzen Stück mit Fahrdraht überspannter 
Eisenbahnstrecke kommen historische Schienenfahrzeuge zum Einsatz, u.a. ein Vierachser 
aus Bonn (ex Wesel), evtl. auch Dampftramwaylok „Adele“. 

- Rückfahrt mit dem Bus von Ferlach nach Graz.  

 
Historischer Autobus           Elektrischer Tw von Stern & Hafferl 

Mittwoch, 7. August: „Verkehr in Graz“  

 

 
- Am Vormittag: Besichtigung der Standseilbahn auf   
      den Schlossberg und ihrer Technik. 

- Kennenlernen des aktuellen Straßenbahnbetriebes. 

- Am Nachmittag: Fahrt mit historischen Fahrzeugen; 

- Betriebshofbesichtigung 

- Besuch des Straßenbahnmuseums 

- optional: Abendessen im Museum 

- Mitgliederversammlung im Tramway Museum 

Schlossbergbahn Graz 

 
Historischer Zug aus den Anfangsjahren      Auch historische Autobusse gibt es 
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Blick auf das Straßenbahnmuseum Mariatrost            Ausstellungsraum im Museum 

 
Museumsgarnituren der Grazer Straßenbahn 

  
Die moderne Grazer Straßenbahn: Cityrunner…            …. und Stadler Variobahn  

 

Nachtagung, Straßenbahnen Kroatien 
(3 Übernachtungen in Zagreb) 

Donnerstag, 8. August: Busfahrt nach Zagreb  
- Am Vormittag Bustransfer nach Zagreb (ca. 4 Stunden) 
- Nachmittag zur freien Verfügung 
- Möglichkeit zur Teilnahme an einem geführten Rundgang durch die Altstadt 
- Möglichkeit zur Fahrt mit der Seilbahn auf den Berg Sljeme  
  



 6

 
Museumszug in Zagreb                                          Nachkriegs-Zweiachser der ZET 

 
Moderner Achtachser in Hochflurbauweise      „Crotram“ das Standard-Niederflurfahrzeug 

 
Freitag, 9. August: Straßenbahnprogramm Zagreb  
- Besichtigung eines Betriebshofs 
- Rundfahrt mit einem historischen Zug 
- Gelegenheit zum Besuch des Technikmuseums 
- Nutzung der modernen Fahrzeuge 

 
Samstag, 10. August: Besuch der Straßenbahn in Osijek 
- Busfahrt nach Osijek (ca. 2 ½ Stunden) 
- Besichtigung des Straßenbahndepots (angefragt) 
- Rundfahrt mit einem historischen Triebwagen (angefragt) 
- Gelegenheit zur Nutzung der Planzüge 
- Rückreise mit Bus nach Zagreb.  
 

 
Heute nur noch Museumszug: Vierachser in Zagreb     Museumswagen der Straßenbahn Osijek  
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Tatra-Wagen und Mannheimer Gelenkwagen              Modernisierter Tatra-Zug in Osijek 
 
 
Sonntag, 11. August: Rückreise nach Deutschland oder Weiterreise ab Zagreb  
   

 
Unser Hotel in Graz: 

ibis Hotel am Hauptbahnhof 
 

 
 

     Unser Hotel in Zagreb: 
Hotel International (nahe Hauptbahnhof) 

 

 

Hotel ibis Graz 

Europaplatz 12  

A - 8020 G R A Z 

 

www.ibis.com/de/hotel-1917-ibis-graz/index.shtml

Hotel International Zagreb 

Miramarska 24 
CR – 10 000 ZAGREB 

www.hotel-international.hr/  

www.ibis.com/de/hotel-1917-ibis-graz/index.shtml
www.hotel-international.hr/


DER VDVA STELLT SICH VOR 
Der Verband Deutscher Verkehrs-Amateure wurde 
1956 gegründet, um den Straßenbahn- und 
Nahverkehrs-Vereinen „ein Dach“ zu bieten und 
besteht somit bereits über 50 Jahre. 
Die Tagungen mit überregionalem Erfahrungsaus-
tausch und ausgewählten Nahverkehrs–Exkursionen 
entwickelten sich schnell zum Hauptzweck des VDVA. 

GÄSTE WILLKOMMEN 
Wen unser Tagungsprogramm interes-
siert, kann auch als Nicht-Mitglied daran 
teilnehmen. 
Bitte fordern Sie die kompletten Tagungs-
unterlagen direkt an. Anmeldeschluss ist 
der 20. Juni, „Frühbucherrabatt“ noch bis 
5. Juni (bei Zahlung bis 25. Juni). 

VDVA-TAGUNG 2013 
Unsere diesjährige Tagung findet vom 3. bis 11. August 
in Graz und Zagreb statt mit mehreren  Höhepunkten: 
Vortagung:Tour Styria“, GKB und „Stainzer Flascherl-zug“  
Höllenthalbahn  Payerbach-Hirschwang, Schnee-bergbahn 
(Dampfzug).  
Straßenbahn-Programm: Lokalbahn Mixnitz– St. Erhard. 
Nostalgiebahnen in Kärnten mit Museum für Technik und 
Verkehr in Klagenfurt, Lendcanaltramway am Wörthersee, 
Fahr mit historischem Schiff, Besuch des Historama,  
Fahrt mit historischen Fahrzeugen auf der Museums-
strecke. Sonderfahrt mit historischer Tram und Besuch des 
Tramway Museums in Graz. 
Nachtagung: in Zagreb (Kroatien), Sonderfahrt mit 
historischem Tramzug, Betriebsbesichtigung.  
Tagesausflug nach Osijek, Besichtigung und Sonderfahrt  
(angefragt). Rückfahrt nach Graz. 
 

 
„Schnupper“-Angebot: ab 140 € 

 
6. ~ 8. August: Drei Tage  

„Straßenbahn-Programm“  
in der Steiermark und Kärnten 

 

 

Programmanforderung per eMail: info@vdva.de, 

Otwin Krause,  
oder besuchen Sie unsere Website: www.vdva.de 

 

DAS VDVA-BILDARCHIV: EINE ADRESSE - VIELE QUELLEN 
Der Verband Deutscher Verkehrs-Amateure besitzt ein  
Archiv mit mehreren tausend  Straßenbahnbildern,  
vor-wiegend aus den Jahren 1930 bis 1960. Auch einige 
Obus- und Busbilder sind vorhanden. Darüber hinaus  
besteht Zugriff auf die Bestände und Sammlungen anderer 
Verkehrsfreunde. Über 150.000 Aufnahmen namhafter  
Fotografen sind so zugänglich.   
Das verfügbare Material wird ständig erweitert. 
Über Anfragen nach Bildwünschen für das eigene  
Archiv, für Veröffentlichungen, Ausstellungen von Museen 
usw. freut sich das Archivteam unter Leitung von Thorsten  
Reinicke und Axel Reuther. 

Abzüge sind in verschiedenen Formaten zu moderaten 
Preisen erhältlich.  

 
Foto 0221-080: Tw 60 in Innsbruck 1953 (J. H. Price) 

VERBAND DEUTSCHER VERKEHRS-AMATEURE 

 

p. Adr. Thorsten Reinicke, Ludwigstraße 76, 63801 Kleinostheim 
eMail: bestellung@vdva.de 

Telefon: 02 21 / 38 83 04 (A. Reuther) 

eMail: sammlung@vdva.de x Homepage: www.vdva.de 
Eine komplette Übersicht über die Sammlungen finden Sie unter: 

www.nahverkehrs-bildarchiv.de  
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